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Rathaus am  
01.06.2018 geschlossen 
Aufgrund des Brückentages nach dem 
Feiertag Fronleichnam ist das Rathaus 
am Freitag, 01.06.2018, geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

Bürgermeisteramt 

 
 

 
 
 

Mülltermine 
Samstag, 02.06.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 08.06.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 14.06.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 15.06.2018 
Restmüll 
 
Dienstag, 19.06.2018 
Papier 
 
Freitag, 22.06.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto$e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo$ und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto$höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö$nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg %nden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als 
eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch 
online lesen. Gehen Sie hierzu einfach 
auf folgenden Link: www.myeblaettle.
de/?group=1289 oder den unten stehen-
den Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App 
(„My eBlättle“) im AppStore iTunes oder 
im Google Play Store herunterladen und 
Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem 
Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt 
Meersburg und die Gemeinden Hagnau 
a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzver-
bindungskosten, keine weiteren Mehr-
kosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese 
Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zu-
sammenarbeit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau 
a. B., Gemeinde Stetten und 
Gemeinde Daisendorf 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Veranstaltungen
Mittwoch, 30.05.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Martinswei-
her“ / Geführte Radtour zu einem der Sa-
lemer Klosterweiher, „Martinsweiher“, ca. 
34 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Tourist-Information / 8,- Euro 
ohne Gästekarte 4,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr %ndet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre$punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 31.05.2018 
11:30 Uhr Hagnauer Häfelefest / Früh-
schoppenkonzert 
Nach der Fronleichnamsprozession musika-
lische Unterhaltung bis abends. Kutterfahr-
ten am Nachmittag sind möglich, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Veranstalter: Wassersportgemeinschaft 
Hagnau e.V. (WSGHa) 
Veranstaltungsort: Schi$slandestelle 
 
Samstag, 02.06.2018 
21:30 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung %ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 03.06.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikverein 
Frickingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 05.06.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marine-
kutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 

Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre$-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 06.06.2018 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre$punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 07.06.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre$-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 09.06.2018 
16:30 Uhr Weinprobe: Fisch & Wein / Fi-
scherei Andreas Meichle 
Hagnau ist Winzer- und Fischerdorf. Bei die-
sem Seminar erfahren Sie viel Wissenswer-
tes rund um den Wein und Weinbau sowie 
die Fischerei. Eine Weinprobe von 8 Weinen 
wird in drei Gängen mit kalten Hagnauer 
Fischspezialitäten kombiniert. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 55 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen %nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung %ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 

Sonntag, 10.06.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikverein 
Beuren e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö$net: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Lochner 
 
Die Ausstellung ist zu den Ö$nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 

Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 

Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau;äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Ö$nungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 

Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
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Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
 
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„O$ene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre$punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
 

 

 Baby-Te$ in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 
 

Freitag, 15. Juni 2018

Tagesschifffahrt nach 
Stein am Rhein, CH

ab Immenstaad 08:45 Uhr
ab Hagnau 09:15 Uhr
an Stein a. Rhein 12:00 Uhr

Weitere Informationen: www.hagnau.de, www.immenstaad.de

Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 430043, tourist-info@hagnau.de
Tourist-Information Immenstaad, Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 2013700, tourismus@immenstaad.de

ab Stein a. Rhein 15:00 Uhr
an Immenstaad 17:45 Uhr
an Hagnau 18:15 Uhr

Stadtführung Stein a. Rhein: 9,- €
Tickets: Tourist-Informationen  
Hagnau und Immenstaad

Fahrt (hin u. zurück): 
Erw. 30,- €, mit Gästekarte 27,- €  
Ki. (bis 15 J.) 14,- €
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Einladung 

Die Freiwillige Feuerwehr Hagnau führt am 
Samstag, den 02.06.2018 um 16.00 Uhr 

die Jahreshauptübung durch. 
 
Übungsobjekt ist die Katholische Kirche 

„St. Johann Baptist“ 
 
Tre$punkt ist um 15.45 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. 
 
Zur Beobachtung der Jahreshauptübung 
sowie zur anschließenden Übungsbespre-

chung mit Umtrunk laden wir Sie herzlich 
ein.  
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Paul Böttcher 
Kommandandt 
 

------------------

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 05.06.2018, 20:00 Uhr, 
%ndet eine Feuerwehrübung zum Thema 
„Technische Hilfe Teil 2“ statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

VdK Frühjahrsausfahrt 
am Mittwoch 13. Juni 
Liebe Mitglieder und am V d K Ortsverband 
interessierte Bürger aus Immenstaad und 
Hagnau. 
 
Der diesjährige Frühjahrsus;ug führt uns 
nach Giengen zu der „ Welt von Stei$“. 
Die Firma Stei$ weltbekannt, ist immer eine 
Reise wert, nicht nur für Kinder, auch für 
Omas und Opas. 
Freuen Sie sich auf diesen Aus;ug und erlie-
gen Sie dem Zauber von Teddybär und Co. 
Des weiteren erwartet Sie ein Besuch in der 
„Klosterkirche Neresheim“ und die Fahrt 
durch unser schönes Oberschwaben wird 
Sie auch begeistern. 
 
Wenn wir Ihnen Lust gemacht haben, dann 
melden Sie sich bitte für diese Ausfahrt 
baldmöglichst an bei. 
 
Herbert Brüssow  Telefon 07545 - 6184 
Josef Ritter Telefon 07532 - 6740 
 
Wir fahren ab in  
Hagnau Bundestraße  7.15 Uhr 
Immenstaad 
Kirche  7.30 Uhr 
Rathaus  7.35 Uhr 
Mühlgarten  7.40 Uhr 
Siedlung  7.45 Uhr 
 

 

 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
1. Mannschaft 
Spielbericht FC Uhldingen II : 
RSV Hagnau  3 : 4 (0 : 3) 
Genie und Wahnsinn: Vom Chancenfeuer-
werk ins Tohuwabohu! 
Nach der bitteren Last-Minute-Pleite gegen 
die zweite Mannschaft des Deggenhauser-
tals ging es für die Hagnauer im Auswärts-
spiel gegen die Reserve des FC Uhldingen 
um Wiedergutmachung. Dieses Vorhaben 
setzte der RSV auch bereits vom Start weg 
in die Tat um. Das Spielgeschehen fand ei-
gentlich im gesamten ersten Durchgang nur 
in der Hälfte der Gastgeber statt. Demzufol-
ge konnten sich die Gäste auch eine Fülle an 
Torgelegenheiten erspielen, welche an sich 
auch für mehrere Spiele genügen sollten. 
 
Leider haperte es an diesem Tag in puncto 
Chancenverwertung. Daran änderte auch 
das frühe Führungstor von Kapitän K. Lan-
der nach einem Abpraller und anschließen-
dem Abstauber wenig (5.). Im Anschluss 

daran wurden zahlreiche, teils vielverspre-
chende Angri$e entweder zu inkonsequent 
zu Ende gespielt oder es mangelte am vielzi-
tierten Zielwasser. Die Höhe des Fangzauns 
war in einigen Fällen bei Weitem nicht aus-
reichend. 
 
Dennoch belohnte sich der RSV vor dem 
Seitenwechsel noch zweimal und erspielte 
sich eine hochverdiente 3:0-Pausenführung. 
T. Nusser konnte zwei weitere Saisontre$er 
auf sein Torekonto notieren, nachdem er 
sehr schön herausgespielte Kombinationen 
im Anschluss an Vorlagen von D. Winder und 
K. Lander vollendete (26.; 42.). 
 
Es sah nun alles nach einem komfortablen 
Hagnauer Sieg aus, doch der allgegenwär-
tige Führungs;uch präsentierte sich auch 
in dieser Partie. Nach Wiederanp%$ stellten 
die Gäste nahezu komplett das Fußballspie-
len ein und die Gastgeber erspielten sich 
ein deutliches Übergewicht. Der RSV konn-
te kaum noch für Entlastung sorgen und es 
war nur logisch, dass das Spielgerät binnen 
zehn Minuten gleich doppelt im Hagnauer 
Gehäuse einschlug (53.; 63.). Man bekam 
den Ball einfach nicht mehr hinten raus und 
machte somit einen sicher geglaubten Sieg 
doch noch zur erneuten Zitterpartie. 
 
Dann aber resultierte einer der im zweiten 
Durchgang eher seltenen RSV-Angri$e zu-
nächst in einer Ecke und dann im 4:2-Füh-
rungstre$er, da T. Nusser die Kugel aus dem 
Viertelkreis direkt verwandelte und damit 
endgültig zum „Man of the Match“ wurde 
(79.). Die Uhldinger gaben sich dadurch je-
doch keineswegs geschlagen und wurden 
auch noch mit dem erneuten Anschluss-
tre$er belohnt, nachdem die RSV-Defensive 
wiederholt schlafmütziges Verhalten an den 
Tag legte. Ein weiterer Tre$er blieb in der 
Folge bis zum Abp%$ aber aus. 
 
Somit fährt der RSV einen am Ende zwar 
dreckigen Sieg ein, jedoch kräht in naher 
Zukunft kein Hahn mehr danach, wie die 
maximale Punktausbeute eingefahren wur-
de. Außerdem ist das Verwalten von Füh-
rungen in dieser Saison noch nie eine Stärke 
der Hagnauer gewesen. Dank des Sieges 

IST IHRE HAUSNUMMER 

GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 

kann diese 

entscheidend 

für rasche Hilfe 

durch den Arzt 

oder den  

Rettungsdienst 

sein!

DRK-Seniorengymnastik in Hagnau 
  
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
%ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 
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steht man nun erstmals in dieser Saison vor 
Meersburg und sollte in den verbleibenden 
Partien alles daran setzen, dass das bis zum 
Saisonende auch so bleibt. Abschließend 
geht wie immer noch ein Dank an alle nach 
Uhldingen mitgereisten RSV-Fans. 
 
Spielbericht Spvgg. F.A.L. III : 
RSV Hagnau  2 : 2 (2 : 1) 
 
Remis-Premiere trotz Unterzahl und Un-
wetter! 
Nach dem knappen Erfolg in Uhldingen war 
der RSV erneut auswärts gefordert. Diesmal 
stand die Partie bei der dritten Mannschaft 
der Spvgg. F.A.L. auf dem Programm. Nach 
einem kräftigen Gewitter wurde die Partie 
am Wochenende nach zwei Unterbrechun-
gen endgültig abgebrochen und die Hag-
nauer mussten unter der Woche nochmals 
die beschwerliche Reise nach Frickingen 
antreten. 
 
Eingeschworen von Cheftrainer B. Walk woll-
ten die Gäste das Heimteam bereits früh at-
tackieren um damit jeglichen Spielaufbau 
des Gegners möglichst schnell zu unterbin-
den. Dieses Konzept funktionierte jedoch 
überhaupt nicht, da die Hagnauer keine 
Ordnung in ihr Spiel bekamen und somit rie-
sige Räume im Zentrum vorhanden waren. 
Die Gastgeber hatten sehr oft zu viel Zeit 
und spielten dadurch immer wieder gefähr-
liche Bälle in die Schnittstellen der relativ 
hochstehenden Hagnauer Abwehrkette. 
 
Nach einem schlimmen Ballverlust fand 
dann ein langer Ball einen gegnerischen 
Angreifer, welcher aus vermeintlich glaskla-
rer Abseitsposition auf Höhe der Mittellinie 
nach einem Sololauf mühelos zum 0:1 aus 
Gästesicht einschob (18.). Glücklicherweise 
erzielte der RSV bereits kurz darauf den Aus-
gleich. T. Nusser spitzelte eine hohe Herein-
gabe aus kurzer Distanz über die Linie (23.). 
 
In der Folge vergaben die Hagnauer zwar 
einige, teils klare Tormöglichkeiten, defensiv 
bekam man aber immer noch keinen Zugri$ 
auf den Gegner. Nach schneller Kombinati-
on und Steilpass markierten die Gastgeber 
den erneuten Führungstre$er (38.). In der 
Pause prasselte dann ein wahres Wortgewit-
ter in Form einer sehr lauten Halbzeitanspra-
che auf die RSV-Akteure, die zurecht für eine 
völlig indisponierte erste Hälfte von ihrem 
Trainer kritisiert wurden. 
 
Trotz o$ensiverem System stand der RSV 
nach dem Seitenwechsel defensiv deutlich 
besser. Kurz nach Wiederanp%$ köpfte P. 
Mecking nach einer Freistoß;anke das wich-
tige 2:2 (48.). In der Folge entwickelte sich 
ein sehr hitziges und umkämpftes Spiel, in 
welchem auch der Unparteiische keine wirk-
lich gute Figur abgab. Einige Entscheidun-
gen führten zu heftigen Diskussionen und 
es dauerte nicht lange, bis das Hadern der 
Hagnauer dann auch Konsequenzen hatte. 
 
Zum Unmut des Trainers, aber sehr zur Freu-
de der Mannschaftskasse, sah F. Raschke 
nach wiederholtem Reklamierens die Am-
pelkarte und durfte frühzeitig duschen ge-

hen. Doch selbst in Unterzahl ließ der RSV 
bis zum Schlussp%$ kaum etwas anbrennen, 
auch weil man an diesem Tag etwas überra-
schend die Lufthoheit im Zentrum hatte. 
Den gut aufgelegten Hagnauer Schluss-
mann D. Winder konnten die Gastgeber 
nicht mehr überwinden und somit endete 
die Partie mit einem gerechten Unentschie-
den. 
 
Nach starkem Kampf und verdientem Punkt-
gewinn muss der RSV nun in den anste-
henden drei Derbys zum Saisonende noch 
einmal alles reinhauen, um dann mit besten-
falls neun Punkten sämtliche Lokalrivalen 
hinter sich zu lassen. Abschließend bedankt 
sich die erste Mannschaft des RSVs noch bei 
allen nach Frickingen mitgereisten Fans. 
 
 
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Samstag, 02.06.2018 16.00 Uhr 
TuS Meersburg – RSV Hagnau 
Sonntag, 10.06.2018 10.30 Uhr 
RSV Hagnau – Spfr. Ittendorf./Ahausen 
 
 
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau 

- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Dienstag, 05.06.2018, 18.30 Uhr
SG Stockach 2 – SG Mbg./Hagnau 

Samstag, 09.06.2018, 14.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SC Markdorf 
 
- D-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg): 
 
Dienstag, 05.06.2018, 18.15 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SV Bermatingen 
Samstag, 09.06.2018, 12.30 Uhr
FC Uhldingen – SG Mbg./Hagnau 
 
- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
 
Samstag, 09.06.2018, 12.30 Uhr
SG Mbg./Hagnau – Spfr. Owingen-Billa%n-
gen 
 

Häfelefest der WSGHa an Fronleichnam
Kuchenspenden 
Unsere Jugend bittet Sie auch dieses Jahr 
wieder um möglichst zahlreiche Kuchen-
spenden. Diese können ab 9:00 Uhr am 
Festtag beim Ka$ee- und Kuchenstand 
abgegeben werden. Der Erlös kommt aus-
schließlich unserer Jugendarbeit zugute. 
 
Der Vorstand 
der Wassersportgemeinschaft Hagnau e.V.  
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein;ussbaren Kindern, 

die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri$ erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-

ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri$en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 30.06.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106218HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
 
 

EXPERTENTIPP: BEENDIGUNG DES ARBEITS-
VERTRAGES UND JAHRESSONDERZAHLUNG

RECHTSANWÄLTE

INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht www.rawetzel.de

Das Bundesarbeitsgericht hatte sich 
zuletzt mit der Frage auseinanderzu-
setzen, inwieweit bei Auslaufen eines 
befristeten Arbeitsvertrages zum 
Jahresende die vom Arbeitgeber frei-
willig gewährte Jahressonderzahlung 
zurück zu bezahlen ist (BAG, Urt. v. 
28.3.2007 - 10 AZR 261/06).

Dem Urteil lag ein Fall zugrunde, bei 
dem der Arbeitnehmer seit Septem-
ber 2003 befristet bis 31.12.2004 be-
schäftigt war. Nach dem Inhalt des 
Formular-Arbeitsvertrages bestand 
kein Rechtsanspruch auf Sonderzah-
lungen. Vereinbarte Grati$ kationen 
wie Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld 
etc. wurden vom Arbeitgeber von 
Jahr zu Jahr in Höhe eines Bruttomo-
natsgehaltes freiwillig gewährt und 
sollten zurückbezahlt werden, wenn 
das Arbeitsverhältnis vor dem 30.06. 
des Folgejahres aus Gründen endet, 
die der Arbeitnehmer zu vertreten 
hat oder sofern er aufgrund eigener 
Kündigung bis dahin aus dem Ar-
beitsverhältnis ausscheidet. Die Son-
derzahlung sollte hierbei sowohl die 
Belohnung bisheriger Dienste und 
erwiesener Betriebstreue bezwe-

cken als auch als Anreiz für künftige 
Betriebstreue dienen. Da das Ar-
beitsverhältnis zum 31.12.2004 en-
dete, wurde dem Arbeitnehmer die 
ansonsten auch für 2004 der übrigen 
Belegschaft gezahlte Weihnachtsgra-
ti$ kation verweigert. 

Das Bundesarbeitsgericht stellt hierzu 
fest, dass dem Arbeitnehmer aus dem 
arbeitsrechtlichen Gleichbehand-
lungsgrundsatz heraus ein Anspruch 
auf die Sonderzahlung in Höhe eines 
Bruttomonatsgehaltes auch für das 
Jahr 2004 zusteht. Zwar hat sich der 
Arbeitgeber im Arbeitsvertrag aus-
drücklich das Recht vorbehalten, je-
des Jahr neu zu entscheiden ob und in 
welcher Höhe eine Sonderzahlung ge-
leistet wird, entscheidet der Arbeitge-
ber sich aber für die Gewährleistung 
von Sondergrati$ kationen, dürfen 
einzelne Arbeitnehmer nicht sachwid-
rig oder willkürlich von der Vergünsti-
gung ausgeschlossen werden. Im Üb-
rigen lagen auch die Voraussetzungen 
des arbeitsvertraglich vereinbarten 
Anspruchsausschlusses hier nicht vor, 
da das Arbeitsverhältnis nicht aus 
Gründen geendet hat, die vom Arbeit-

nehmer zu vertreten waren sondern 
ausschließlich durch Zeitablauf der 
zuvor vereinbarten Befristung. Dieser 
Umstand ist auch nicht mit einer ar-
beitnehmerseitigen Kündigung gleich 
zu stellen. Da der Kläger damit sowohl 
die vergangenheits- als auch die zu-
kunftsbezogenen Voraussetzungen 
für die Gewährung der Weihnachts-
grati$ kation erfüllt hatte, durfte der 
Arbeitgeber den Arbeitnehmer nicht 
von der Leistung ausschließen. 

Gegenteiliges kann sich auch nicht 
aus der zwischen den Parteien ar-
beitsvertraglich vereinbarten Rück-
zahlungsklausel ergeben. Derartige 
Formularklauseln in Arbeitsverträgen 
unterliegen der Inhaltskontrolle nach 
§ 307 BGB und sind unwirksam, wenn 
sie den Vertragspartner des Verwen-
ders entgegen den Geboten von Treu 
und Glauben unangemessen benach-
teiligen. Nach den vom Bundesarbeits-
gericht hierzu entwickelten Grundsät-
zen kann bei einer vereinbarten und 
bezahlten Sonderzahlung in Höhe 
von einem Bruttomonatsgehalt nicht 
eine über die folgenden drei Monate 
hinaus wirksame Bindung vereinbart 

werden. Hier sollte der Arbeitnehmer 
bei Kündigung innerhalb der ersten 
sechs Monate des Folgejahres zur 
Rückzahlung der Sonderzahlung ver-
p' ichtet werden, mit der Folge, dass 
die vereinbarte Rückzahlungsklausel 
in vorliegendem Fall unwirksam war. 
Die Unwirksamkeit führt jedoch nicht 
dazu, dass der Arbeitgeber an die 
von ihm vorformulierten Vertragsbe-
stimmungen nicht gebunden wäre 
und einseitig andere Anspruchs- oder 
Rückzahlungsvoraussetzungen festle-
gen könnte sondern scha* t lediglich 
einen Ausgleich für die einseitige In-
anspruchnahme der Vertragsfreiheit 
durch den Klauselverwender.

Festzuhalten bleibt, dass im Ergebnis 
bei Auslaufen befristeter Arbeitsver-
träge gewährte Sonderzahlungen / 
Grati$ kationen dem Arbeitnehmer 
nicht vorenthalten werden können 
und er auch zu einer Rückzahlung ei-
ner bereits erhaltenen Sonderzahlung 
/ Grati$ kation nicht verp' ichtet ist. 

Für Ihre persönlichen Fragen zu obi-
gem Thema kontaktieren Sie uns unter 
www.rawetzel.de
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Einladung zum Seniorenausflug 

Am  Mittwoch, den 20. Juni 2018 

möchten wir alle Stettener Seniorinnen und Senioren  zu einem Ausflug 
auf den  bei Überlingen einladen. 

 

 

Auf dem großzügigen Gelände der Gärtnerei werden 

verschiedenste Kräuter, Blumen und die aus der 

Traditionellen Chinesischen Medizin bekannte Lichtyam®  

in Demeter-Qualität angebaut  

 

Wir treffen uns  um 14:30 Uhr am Rathaus in Stetten  

und werden von dort gemeinsam mit dem Bus nach  

Überlingen fahren.  

 

Eigenbeteiligung:   pro Person  5  Euro 

  (für die Führung und Kaffee / Kuchen) 

 

Um entsprechend organisieren zu können,  

benötigen wir eine schriftliche Zusage von Ihnen. 

 

Bitte geben Sie den vorbereiteten Abschnitt bis spätestens 

Freitag, den 15.6. im Rathaus/Bürgerbüro ab. 
 

Ihr Vorbereitungsteam &  Bürgermeister D. Heß 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Ich nehme mit Person/en am Ausflug teil  
 
Name:  

Name:  

 

Bis spätestens 15.6.  im Rathaus abgeben 



24

Donnerstag, den 31. Mai 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Stetten

24

Am Dienstag, den 05. Juni 2018, tri!t sich 
die gesamte Wehr um 20.00 Uhr zum Thema 
„TH VU- Grundlagen“. 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  
 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr?   
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

 
Mülltermine 
Montag, den 04. Juni 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige
Abfuhr) 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö#nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 

Geänderte Ö#nungszeiten ab 04. Juni: 

 

Montag bis Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstagnachmittag 

 15.00 bis 18.00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach telefoni-
scher Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis 116 116 

Gemeindeverwaltung am 01. Juni geschlossen   
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Brückentag Freitag, den 01. Juni, geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg %nden Sie unter der Rubrik 

Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Allgemeine Pressemitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die allgemeinen Pressemitteilungen unter der Rubrik 
GVV. 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 
Freitag, 12.00 Uhr.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de 
oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Einladung zum Stammtisch 
  
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir tre!en uns wieder zum Stammtisch 
  

am Donnerstag den 31.05.2018 um 20:00 h 
in der Alten Brennerei in Stetten 

  

In lockerer Runde zusammensitzen, Reden über‘s Boule-Turnier oder 
was sonst  noch wichtig ist, oder ihr habt selbst eine Idee, wie wir den 
Abend gestalten. 
  

Übrigens: ab sofort kann wieder sonntags ab 11:00 h Boule gespielt 
werden, der Platz ist super hergerichtet. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 

Eure Heide-Marie
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Nachlese zum Boule-Turnier am 21.05.2018 
Es war zwar P% ngstmontag, aber genau der richtige Termin für un-
ser 9. Boule-Turnier bei optimalen Wetter-Bedingungen und gutge-
launten Teilnehmer/innen. Souverän führte Birgitt (Schiedsrichterin) 
durch das Turnier, es spielten insgesamt 6 Mannschaften aus Stet-
ten/ Hagnau und Meersburg auf einem super hergerichteten Platz 
(fast wie neu) durch Werner.  
(Bild 1) 
Wie immer wurde versucht zu gewinnen, aber für manche war es 
nicht so einfach, weshalb die sog. Laterne dann doch ohne Scha-
denfreude an eine Frauenmannschaft verliehen wurde, ein Trost-
Sektchen gab es dann auch dazu, also alles in allem nicht so tragisch. 
Insgesamt ein tolles Turnier mit fantastischer Stimmung, auch da 
kein Teilnehmer leer ausging, denn es erhielt jeder einen Preis, der 1. 
und 2. Platz zusätzlich einen Pokal.  

Auch Urkunden, hergestellt seit vielen Jahren in bewährter Weise 
mit Gruppenfoto durch Christian, wurden an alle Mannschaften ver-
teilt, eine Erinnerung sozusagen.  

Und was oh Wunder, in diesem Jahr konnte der 1. Platz durch eine 
Mannschaft aus Stetten belegt werden. Lag‘s am guten Platz, oder 
wurde mehr geübt ? 
  
Unser Brunch - Büfett einschließlich Ka! ee war wieder gut bestückt, 
wir danken hier allen Spendern, es war sicherlich für jeden etwas da-
bei. 
  
Wir danken allen Teilnehmern, den Helfern und vor allen dem Or-
ganisator Sigi und freuen uns schon heute auf ein erneutes Boule-
Turnier in 2019. 
  
für die Vorstandschaft: 
H. Eweler  
 

Vereinsaus& ug 
Nachdem unser letzter gemeinsamer Aus& ug schon einige Zeit zu-
rück liegt möchten wir alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder 
herzlich zu unserem Aus& ugstag einladen. 

Wir fahren am Sonntag, 17.06.2018 um 8:30 Uhr mit „unserem“ 
bewährten und beliebten Busfahrer nach Bad Dürrheim. Nachdem 
wir uns unterwegs beim Vesper gestärkt haben werden uns in Bad 
Dürrheim  im schwäbisch-alemannische Fastnachtsmuseum „Nar-
renschopf“ rund 300 Fastnachts% guren sowie zahlreichen Masken 
und närrischen Requisiten bei einer Führung näher gebracht. 

Anschließend fahren wir zur Lochmühle nach Eigeltingen. Dort 
werden wir uns beim Wild West Turnier  beim Wettmelken, Hufei-
senwerfen, Wettsägen, Axtwerfen, Luftgewehrschießen  und   Gaudi-
Bullenreiten messen. Zum Essen gibt es natürlich für die hungrigen 
Cowgirls und Cowboys auch etwas. 

Diesen spaßigen Aus& ugstag (Vesper, Führung im Narrenschopf, 
Wild West Turnier mit Essen) gibt es für alle Vereinsmitglieder für ei-
nen Unkostenbeitrag von 15 € pro Person (wird im Bus kassiert). 
Die Getränke sind vor Ort selber zu bezahlen. 

Die geplante Rückkehr in Stetten wird gegen 21 Uhr sein. 
Die Anmeldung ist bis zum 10.06.2018 bei Markus Greinwald per 
WhatsApp (01520 49 78 513) oder telefonisch (07532 / 80 70 27) 
möglich. 

Die Teilnehmerzahl ist auf einen Bus (55 Personen) begrenzt und wer 
zuerst kommt, malt zuerst. 

Die Zunftstube 
hat geö# net  
Am Freitag, den 1. Juni 2018 hat die 
Zunftstube wieder wie gewohnt ab 
20:00 Uhr für Mitglieder und Freunde 
der NG geö! net. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 

TUS Stetten Abteilung Gymnastik „ Ältere Senioren“  
Trainingszeit: Dienstag 16.30 Uhr 

Älter werden-mobil bleiben-* t und beweglich ! 
Nach Absprache mit den Teilnehmern der Dienstagsgruppe haben 
wir die Trainingszeit auf 16.30 Uhr festgelegt. 

Unsere Trainingsstunden sind immer o! en für Neueinsteiger und 
Interessierte an Fitness und Gesundheitsvorsorge. Bewegen nicht 
schonen sind Inhalte und Ziele unserer Gymnastikstunden, um Fit 
bis ins hohe Alter zu bleiben. Sie haben die Möglichkeit in einer gut 
ausgestatten Turnhalle Kraft, Beweglichkeit, Ausdauer, Koordination 
und Entspannung zu trainieren. Sport soll fordern aber nicht über-
fordern, Freude und Motivation auf die nächste Stunde sollen erhal-
ten bleiben. 
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Mit regelmäßigen Sportstunden kann man rasch Kondition erwer-
ben, neue Freunde %nden und nette Feste bei entsprechenden Ge-
legenheiten feiern. 

Nächste Sportstunde 05.06.2018 16.30 Uhr 
Alle Infos bei Helene v. Drateln Tel. 07532 9234  
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Sommerfreizeitvorbereitung: Sonntag, den 3. Juni um 18.00 Uhr 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 5. Juni für alle Jugendlichen im Alter von 14-17 Jahren 
um 19.30 Uhr im Jugendraum 

Jungschar: 
Freitag, den 8. Juni  für Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jah-
ren im Jugendraum von 18.00-20.00 Uhr 

Mädchenwochenende: 
Samstag und Sonntag, den 9./10. Juni im evang. Gemeindehaus in 
Überlingen 
  

„Verblü#end befreiend“ –  Frauenbrunch am 16. Juni 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum 3.Frauenbrunch des CVJM 
Stetten am Samstag, den 16. Juni im Gemeindesaal des Rathauses. 
Beginn: 9.00-11.30 Uhr. 
Referentin an diesem Morgen ist Jugendsekretärin Sybille Wüst vom 
CVJM Baden. 
Wir kennen Sybille Wüst seit vielen Jahren von den Veranstaltungen 
des CVJM Baden. 

Sie ist eine begabte Zuhörerin und Referentin, Seelsorgerin und Be-
gleiterin. Wir sind glücklich, diesen Gast aus dem Norden Badens bei 
uns willkommen heißen zu können und laden zu einen erfrischend 
und verblü!end befreienden Morgen ein. Wir sind gespannt auf die 
Gemeinschaft beim Essen, Zuhören und Austauschen. Wir beginnen 
um 9.00 Uhr mit dem Frühstück und nehmen uns dann Zeit zum Ge-
spräch rund um das Thema. 

Wir haben keinen Betrag festgelegt, sind aber dankbar für Spenden, 
mit denen das Team die Kosten für das Essen begleichen kann. 
Damit die Menge kalkuliert werden kann, bitten wir um eine Anmel-
dung bei Verena Wolf in Daisendorf (4467865)bis zum 12. Juni. 
  

Mädchenwochenende 
Am kommenden Wochenende, den 9./10.Juni gestalten wir zum 2. 
Mal ein Mädchenwochenende für Mädchen im Alter von 12-16 Jah-
ren. 
Wir sind untergebracht in der Paul-Gerhardt Gemeinde in Überlin-
gen. Dort übernachten wir von Samstag auf Sonntag. Beginn: 16.00 
Uhr. Ende am Sonntag: 12.30 Uhr. 
Kosten: 15 Euro. 
„Sei mutig und stark“, so lautet das Thema. Wir freuen uns über alle 
Mädchen, die sich für dieses Wochenende interessieren und freuen 
uns auf die Gemeinschaft mit euch. 

Anmeldung ist möglich bis Freitag, den 8. Juni bei silviaengel@gmx.
de oder im Jugendkreis oder in der Jungschar. 
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Ö#nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 

Gemeindeverwaltung  
am Brückentag nur  
eingeschränkt nutzbar    
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Gemeindeverwaltung ist am 01.06.2018 
nur eingeschränkt besetzt. So können in 
dieser Zeit u. a. keine Ausweise/Reisepässe 
beantragt werden oder An-/Um- und Ab-
meldungen erfolgen. 

Wir danken sehr für Ihr Verständnis und wei-
sen darauf hin, dass gg&s. auch außerhalb 
der bekannten Ö!nungszeiten Termine 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. 

Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 

Einhaltung der Ruhezeiten   
Nachdem ständig Gartenarbeiten und auch 
so manche Reparaturen an den Häusern 
durchgeführt werden, ist dringend an die 
Einhaltung der Ruhezeiten zu erinnern. Die 
Umweltschutzverordnung der Gemeinde 
Daisendorf enthält die Regelung, dass Haus- 
und Gartenarbeiten, die geeignet sind, die 
Ruhe anderer zu stören, nur in der Zeit 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
19.00 Uhr ausgeführt werden dürfen. Auch 
Rundfunk- und Fernsehgeräte, Musikinstru-
mente etc. dürfen nur so benutzt werden, 
dass andere nicht erheblich belästigt wer-
den. Dies gilt insbesondere, wenn Geräte 
und Instrumente bei o!enen Fenstern und 
Türen, auf o!enen Balkonen, im Freien oder 
in Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt 
werden. Auch Tiere, insbesondere Hunde, 
sind so zu halten, dass niemand durch an-
haltende tierische Laute mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar gestört wird. 
  
Weiterhin ist im Gesetz zum Schutz der 
Sonn- und Feiertage  geregelt, dass diese 
als Tage der Arbeitsruhe geschützt sind. Ver-
boten sind an den Sonntagen und den ge-
setzlichen Feiertagen ö!entlich bemerkbare 
Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des 
Tages zu beeinträchtigen. 
  
Um Beachtung und Rücksichtnahme wird 
gebeten. 
  
 
 
 

 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 

Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp&ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P&egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p&icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha#te Mitwirkungs-
p&icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg %nden Sie unter der Rubrik 

Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den 

Arzt oder den Rettungsdienst sein!



28

Donnerstag, den 31. Mai 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Daisendorf

28

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Fundsachen   
Folgende Dinge sind im Rathaus liegenge-
blieben oder wurden bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 
 

eine Drohne 
  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon 07532/5464 oder bei der Gemeinde-
verwaltung Daisendorf. 
  
  

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir alle sind von Zeit zu Zeit vom Trubel des 
Alltags abgelenkt. Und so kommt es manch-
mal vor, dass die Geschwindigkeiten in un-
serer schönen Gemeinde nicht von allen 
Kfz-Lenkern eingehalten werden. Deshalb 
die Bitte und Au!orderung: 
Nehmen Sie Rücksicht im Verkehr und 
halten Sie sich an die Geschwindigkeits-
begrenzungen. Vor allem unsere jungen 
Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen 
danken. Denn sich als Kind im Straßen-
verkehr zurechtzu*nden, ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe! 
Unser Geschwindigkeitsanzeigesystem hat 
im Zeitraum vom 07.05. – 22.05. in der Stra-
ße Am Fehrenberg - Schützenstraße (Zone 
30) folgende Geschwindigkeiten von Kraft-
fahrzeugen registriert: 
 
 

Bericht zur ö#entlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 15. Mai 2018 
Der Gemeinderat bearbeitete die Tagesord-
nung

1.  Allgemeine Informationen und Be-
kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtö#entlicher Beratung 

  Die Vorsitzende berichtete über die 
wesentlichen Ergebnisse der Verkehrs-
schau, welche am 09.05.2018 stattge-
funden hat.

 a.  Auf der K 7783, auf Höhe des Rewe 
Marktes, wurde die Einrichtung 
eines Fußgängerüberwegs thema-
tisiert. Derzeit sind, insbesondere 
aufgrund der nahegelegenen Bus-
haltestelle auf Seiten der Kapelle 
die gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen nicht gegeben. Allerdings 
wies die Straßenverkehrsbehörde 
darauf hin, dass für die Einrichtung 
von Fußgängerüberwegen ge-
setzliche Erleichterungen geplant 
sind. Sobald diese in Kraft treten 
erhält die Gemeinde Daisendorf 
einen entsprechenden Hinweis.

 b.  Auf der K 7783 fehlen Markie-
rungen auf der Straße zur Aus-
leitung des Radwegs nach Uhl-
dingen-Mühlhofen über den 
Oberriederweg. Stattdessen führt 
der Radweg an die Gemarkungs-
grenze der Gemeinde Daisendorf 
am Friedhof und endet dort. Eine 
entsprechende Überplanung der 
Straßenmarkierung erfolgt durch 
das Straßenbauamt.

 c.  Auf der K 7783, auf Höhe des An-
wesens Meersburger Str. 1, parken 
regelmäßig Autos im Grünstreifen. 
Dadurch ist die Sicht aus dem Pri-
vatweg, insbesondere auf ankom-
mende Radfahrer sehr schlecht. 
Das Aufstellen von Leitpfosten 
wurde der Straßenbaubehörde an 
dieser Stelle empfohlen.

 d.  Auf der K 7783 Richtung Gebharts-
weiler gibt es zwei unterschiedli-
che Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen (50 km/h sowie 70 km/h). 
Die Straßenverkehrsbehörde hat 
diesbezüglich vorgeschlagen, als 
einheitliche Regelung 70 km/h 
auszuweisen. Die Entscheidung 
wurde jedoch in das Ermessen der 
Gemeindeverwaltung gestellt.

 

   Daher fragte die Vorsitzende zu 
diesem Thema die Meinungen der 
anwesenden Gemeinderäte ab. 
Die Mehrheit der Gemeinderäte 
bevorzugt eine einheitliche Lö-
sung, dass also in beide Richtun-
gen dieselbe Geschwindigkeits-
begrenzung eingerichtet werden 
soll. Nachdem die Straßenver-
kehrsbehörde auf die Zufahrt „Im 
Lichtenberg“ keinen Bezug ge-
nommen hat, wurde vereinbart, 
diesbezüglich nochmals nachzu-
fragen, ob nicht einen einheitliche 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
50 km/h auch zulässig sei.

 e.  Auf der Baitenhauser Straße bzw. 
auf der Ortsstraße wird regelmä-
ßig die Geschwindigkeitsbegren-
zung nicht eingehalten und die 
Rechts-Vor-Links Regelungen wer-
den missachtet. Die Straßenver-
kehrsbehörde empfahl die Stra-
ßenmarkierungen zu erneuern, 
sowie zur Verkehrsberuhigung das 
einseitige Parkverbot zumindest 
über die Sommermonate zu ent-
fernen.

 f.  Die Holzkonstruktion am Gebäude 
der Ortsstraße 5 wurde ebenfalls 
besichtigt. Diese liegt direkt ne-
ben der Tiefgaragenausfahrt und 
schränkt die Sicht nach links in 
Gänze ein. Lösungsmöglichkeiten 
für diese Situation werden derzeit 
geprüft.

 g.  Auch die Parksituation Alpenblick, 
Schulstraße und Am Wohrenberg 
wurde besichtigt. Insbesondere 
die Problematik für das Räumen 
dieser Straßen durch den Winter-
dienst wurde thematisiert. Auf-
grund dessen wurden für diese 
Straßen straßenverkehrsrechtli-
che Anordnungen eines saisonal 
eingeschränkten Parkverbotes, 
jeweils vom 15.11. bis zum 31.03. 
eines jeden Jahres, erlassen. 

  
  Zum Ende der Vorstellung der wesent-

lichen Ergebnisse der Verkehrsschau 
gab es durch das Gremium noch fol-
gende Wortmeldungen:

 a.  Ein Gemeinderatsmitglied verwies 
darauf, dass es dringend erforder-
lich sei, die Einhaltung der Parkre-
geln durch die Verwaltung zu kon-
trollieren. Die Vorsitzende sicherte 
zu, dass die Gemeindeverwaltung 
hier bereits tätig sei und forderte 
auch die Bürger auf, Parkverstöße 
an die Gemeindeverwaltung zu 
melden, damit diese an die Stra-
ßenverkehrsbehörde weitergelei-
tet werden können.

 b.  Ein Gemeinderatsmitglied fragte 
an, ob es hinsichtlich der Parksi-
tuation an der Kuppe der Baiten-
hauser Straße inzwischen neue 
Informationen gäbe. Die Vorsit-
zende teilte mit, dass auch diese 
Parksituation mit der Straßenver-
kehrsbehörde besichtigt wurde, 
mit dem Ergebnis, dass ein Parken 
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dort zulässig sei. Begründet wurde 
dies damit, dass es sich um eine 
30-iger Zone handele und bei Ein-
haltung der Geschwindigkeit die 
Sicht völlig ausreichend sei.

 c.  Ein Mitglied des Gemeinderats 
äußerte Bedenken, dass bei einer 
Aufhebung des Parkverbots in der 
Baitenhauser Straße diese Straße 
zur Durchfahrt von LKW zu eng 
werden könnte. Die Vorsitzende 
teilte mit, dass die Entwicklung 
der Situation beobachtet werden 
müsse. 

  
  Ein Gemeinderatsmitglied äußerte sich 

dazu, dass an dieser Gemeinderatssit-
zung Mitglieder des Gemeinderates 
unentschuldigt fehlten. Es könne von 
Gemeinderatsmitgliedern erwartet 
werden, bei einer Terminkollision für 
die Sitzung zu entschuldigen. 

  
2.  Bürgerfragestunde
 a.  Eine Bürgerin bat darum, die Be-

leuchtung an der Überquerungs-
hilfe zum Rewe Markt zu über-
prüfen. Die Beleuchtung sei sehr 
dunkel und insbesondere bei Ne-
bel nicht ausreichend. 

 b.  Eine weitere Bürgerin sprach sich 
dafür aus, auf der K 7783 Richtung 
Gebhartsweiler die Begrenzung in 
Richtung Daisendorf bei 50 km/h 
zu belassen. Denn an dieser Stelle 
sei ein kleiner „Buckel“, der zu einer 
Verschlechterung der Sicht führen 
würde.

 c.  Eine Bürgerin bat darum, die Ru-
hezeiten im Mitteilungsblatt zu 
verö!entlichen, da derzeit wieder 
gehäuft während der Mittagszeit 
und an Sonn- und Feiertagen die 
Rasenmäher zum Einsatz kämen.

  
3.   Vergabe Natursteinbelag für die Au-

ßentreppe des ehem. Musikerheims –  
Beratung und Auftragsvergabe 

  Die Umbauarbeiten des Kinderhauses 
in den ehemaligen Räumlichkeiten des 
Musikerheims sind zwischenzeitlich 
abgeschlossen. Allerdings ist die Au-
ßentreppe bisher noch nicht vollstän-
dig hergestellt. Hier ist der Belag für 
die Außentreppe noch auszuführen.  

  
  Die Vorsitzende stellte die Planungen 

vor und verö!entlichte das Submissi-
onsergebnis. 

  
  Ein Gemeinderat bat die Verwaltung 

nochmals zu klären, ob der geplante 
Belag den gesetzlichen Vorschriften 
genüge und insbesondere rutschfest 
sei. 

  
  Ein weiteres Gemeinderatsmitglied bat 

darum, keine vollendeten Tatsachen 
durch die Belagsarbeiten zu scha!en. 
Hintergrund ist der Wassereintritt im 
Feuerwehrhaus, welcher seit den Um-
bauarbeiten am alten Musikerheim 
vorhanden ist und die Ursache bisher 
noch nicht geklärt ist. 

  Der Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung lautete: Der Gemeinde-
rat vergibt den Auftrag zur Verlegung 
des Natursteinbelags für die Außen-
treppe des ehemaligen Musikerheims 
an die Firma LS GmbH zu einem Preis 
i.H.v. 6.808,11 € brutto. 

  Ein Gemeinderatsmitglied beantragte 
den Beschlussvorschlag dahingehend 
zu ändern, dass die Vergabe des Natur-
steinbelags für die Außentreppe des 
ehemaligen Musikerheims unter der 
Bedingung erfolge, dass die Ursache 
des Wassereintritts im Feuerwehrhaus 
vorher geklärt wird. 

  
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat beschloss einstim-

mig, den Auftrag zur Verlegung des 
Natursteinbelags für die Außentreppe 
des ehemaligen Musikerheims an die 
Firma LS GmbH zu einem Preis in Höhe 
von 6.808,11 € brutto zu vergeben, 
unter der Bedingung, dass die Ausfüh-
rung erst nach Klärung der Ursache für 
den Wassereintritt im Feuerwehrhaus 
erfolgt. 

  
4.  Ehrung von Blutspendern  
  In diesem Jahr konnten zwei Blutspen-

der in der Gemeinde Daisendorf ge-
ehrt werden. 

  
  Frau Petra Felsche wurde die Blutspen-

der-Ehrennadel in Gold für 10 Blut-
spenden verliehen. Die Ehrung nahm 
in Vertretung Frau Marianne Felsche 
entgegen. 

  Herr Kamil Wasik wurde die Blutspen-
der-Ehrennadel in Gold mit Lorbeer-
kranz für 25 Blutspenden verliehen, 
konnte jedoch leider nicht persönlich 
an der Ehrung teilnehmen. 

  
  Die Ehrung nahm die Vorsitzende ge-

meinsam mit Herrn Kotyrba vom Orts-
verband Meersburg des Deutsche Ro-
ten Kreuzes vor. Beide bedankten sich 
bei den Spendern für ihr ehrenamtli-
ches Engagement. 

  
5.  Bürgerfragen zur Tagesordnung 
  Es gab keine Bürgerfragen zur Tages-

ordnung- 
  
6.   Anfragen und Anregungen aus dem 

Gemeinderat 
 a.   Ein Gemeinderatsmitglied erkun-

digte sich nach der Situation „Zur 
Halde“. Dort fanden Anfang des 
Jahres 2018 Kabelverlegungsar-
beiten statt und die Straße wurde 
noch nicht wieder vollständig her-
gestellt. 

   Die Vorsitzende teilte mit, dass 
dies derzeit in Klärung sei. 

 b.    Ein Gemeinderatsmitglied forder-
te die Gemeindeverwaltung auf, 
an den Brückentagen einen voll-
ständigen Service im Bürgerbüro 
anzubieten. 

   Die Vorsitzende teilte mit, dass 
bis zum Jahre 2017 das Rathaus 
an den Brückentagen vollständig 

geschlossen war. Seit 2018 ist das 
Rathaus auch an den Brückenta-
gen geö!net. Alle Mitarbeiter tei-
len sich diese Arbeitseinsätze, so 
dass es im Jahr etwa zwei Brücken-
tage gebe, an denen lediglich ein 
eingeschränkter Service angebo-
ten werden könne. An allen ande-
ren Tagen würde der vollständige 
Service angeboten. 

 c.    Ein Gemeinderatsmitglied erläu-
terte, dass auf der Baitenhauser 
Straße häu%g zu schnell gefahren 
würde und forderte die Gemein-
deverwaltung auf, beim Landrat-
samt einen Antrag zu stellen, dass 
an dieser Stelle mehr Geschwin-
digkeitskontrollen durchgeführt 
werden. 

 

Gruppe für Angehörige  
von Menschen mit Demenz   
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, 
Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Ca-
ritasverband Linzgau e.V. 
  
Das nächste Tre!en %ndet statt am Dienstag, 
05. Juni 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, 
Helltorstr.8. 

Thema: Informations- und Erfahrungs-
austausch 
  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möch-
ten, kommen Sie einfach unverbindlich zum 
Tre!en.  Wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau 
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreis-
verband Bodenseekreis, Frau Wernet, 
07541/504-126 
  
 

Ö#nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto!e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis Tel. 07541/204-5100 

 
 
 

Das Angebot unserer  
Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi! Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö#nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 

Linzgau Tour: Führung in 
der Kapelle St. Martin  
Daisendorf 

Ein kultur-
histor isches 
Kleinod steht 
im Mittel-
punkt dieser 
Veranstaltung 
am Mittwoch,  
6. Juni, 10 Uhr. 
Die um 1500 
geweihte Ka-
pelle besitzt 
Wandmalerei-
en, die im Bo-

denseeraum einzigartig sind. Dargestellt 
sind neben zwei Veduten hochrangige 
Heilige. 
Expertin Marianne Felsche erläutert, wel-
che Botschaften der unbekannte Künst-
ler damals und noch heute übermittelt 
werden. 

Hinweis:  
Anmeldung bis zum Vortag erforderlich 
beim Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., 
Schloss Salem, Tel. 07553 917715, Fax 
07553 917716, 
tourist-info@bodensee-linzgau.de. 

Tre!punkt: an der Kapelle (Parkmöglich-
keiten am Bauhof in der Ortsstraße und 
gegenüber der Kapelle in der Unterösch) 
Teilnehmerzahl: max. 25 Pers., Dauer ca. 
1,5 – 2 Std., 
Kostenbeitrag 2,- € als Spende für die 
Kapelle 

Da es in der Kapelle kühl ist, evt. Jacke 
mitnehmen. 

 
 

Schwedenstühle für‘s Zeltlager 
 
Die letzten vier Wochen baute die Pfadistufe der DPSG Daisendorf ihre eigenen Schwe-
denstühle. Die Idee für das Projekt entstand zu Beginn der Planungen für unser Som-
merzeltlager, das Ende Juli statt%ndet. Das Holz für die Schwedenstühle wurde von der 
Schreinerei Plocher  aus Immenstaad gespendet.  

Vielen Dank für diese großzügige Unterstützung! 
Die Pfadistufe (12 - 16 Jahre) tri!t sich immer dienstags um 18 Uhr im Rathaus in Daisen-
dorf.  

  Selbstgebaute Schwedenstühle für‘s Zeltlager
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Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho#-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg vom 2. bis 10. Juni 2018 
  
Samstag, 02.06.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden 
  
Sonntag, 03.06.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad 
 
Dienstag, 05.06.2018 
18.30 Uhr Daisendorf 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 06.06.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Unteruhldingen 
18.30 Uhr Frenkenbach 
  
Donnerstag, 07.06.2018 
18.30 Uhr Kippenhausen 
19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 08.06.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 09.06.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden 
  
Sonntag, 10.06.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad (Mit Weihbischof Dr  
   (mit Weihbischof Dr. Birkhofer)   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  

 Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 02. Juni 2018  –  10. Juni 2018 
  
Samstag, 02.06. 8. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen  15.00 Uhr Trauung des Paares Benjamin Huber u. 

Stephanie Richert, Mühlhofen 

Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   anschl. Gemeinde begegnet sich 
   (Gedenken: Gerda Mayer, Pietro Martorana; 
   Georg Nassal u. Fam. Rauscher) 
Hagnau  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 03.06. 9. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Uhr Taufe des Kindes 
   Anna Maria Fassott 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   19.30 Uhr Praise Time 
  
Montag, 04.06. 9. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 05.06. 9. Woche im Jahreskreis 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Richard Giez; Sael u. Ana Rauch 
   Martinez; Luise Busch) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 06.06. 9. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Frenkenbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Felix u. Ida Ainser, Zitta u. Johann 
   Arnold; Martha u. Heinrich Kroppenberg) 
  
Donnerstag, 07.06. 9. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob, anschl. Rosenkranz 
Hohberg  18.00 Uhr Firmaktion 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
  
  
  
Freitag, 08.06. HEILIGSTES HERZ JESU - Hochfest 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier. Frauenmesse 
   gestaltet von der Frauengemeinschaft 
   Meersburg (Gedenken: Johann u. Wolfgang 
   Engel, Fam. Schweikhardt-Winter) 
Seefelden  13.00 Uhr Trauung des Paares Thorsten Back u. 

Janine Spiess, Überlingen 
Hagnau  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 09.06. Unbe&ecktes Herz Mariä 
Immenstaad  15.00 Uhr Trauung des Paares Bernhard Jehle u. 

Katharina Kraus 
   16.45 Uhr Taufe des Kindes Greta Bisanz 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer, Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher; Johann Eppner; 
   Manfred Sautermeister; Maria u. Friedrich 
   Müller u. Angehörige, Maria, Karl u. Horst Mayer;  
   Hans Egon Hahn) 
Hagnau 1 8.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Sonntag, 10.06. 10. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Hüttinger u. Verstorbene der 
   Fam. Welte; Gebhard Reichle) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Stefan Pfeifer; Ernst u. Berta Moll (JT); 
   Leo Wahl u. Erika Greco; Helmut Eha; Alfons 
   Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard) 
Immenstaad  10.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof 

Dr. Birkhofer anschl. Empfang im Bürgersaal 
Meersburg 19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Begrüßung von Weihbischof Dr. Birkhofer in der Heimatpfarrei 
Immenstaad   
Am 15. April 2018 wurde in einem bewegenden Festgottesdienst im 
Freiburger Münster der aus Immenstaad stammende Domkapitular 
Dr. Peter Birkhofer zum Weihbischof geweiht.  Die Ernennung zum 
Weihbischof durch Papst Franziskus ist für seine Heimatpfarrei, die 
Seelsorgeeinheit Meersburg und die gesamt Gemeinde Immenstaad 
eine große Ehre. Weihbischof Dr. Birkhofer wird mit uns in seiner Hei-
matkirche St. Jodokus einen Festgottesdienst feiern am Sonntag, 
den 10. Juni 2018 um 10.30 Uhr. 
  
Wir werden Weihbischof Dr. Birkhofer an seinem Festtag um 10.15 
Uhr am Elternhaus in der Seestraße abholen und mit der Musikka-
pelle feierlich zur Kirche begleiten.  

Im Anschluss an den feierlichen Festgottesdienst %ndet ein Empfang 
im Bürgersaal des Rathauses durch die Gemeinde Immenstaad statt. 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbetungsstunde mit Lob-
preis- und Anbetungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemeinsam Gott zu loben und in 
der Stille anzubeten   Donnerstag, 7. Juni 2018 um 19.00 Uhr  in 
der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  

„Mehr Himmel wagen“  
In einer Zeit, in der lebendiger Glaube in den Kirchengemeinden 
zu verdunsten scheint, wollen wir bewusst Zeichen der Freude, der 
Ho!nung und der Ermutigung setzen. 
Wir wollen jeweils am 2. Sonntagabend im Monat ab 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Meersburg mehr Himmel wagen! 
  

Zum Nachdenken: 
 
Der Geist, der seine Freuden aus sich selbst schöpft, 
ist glücklich. 
  (Demokrit) 
  

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. PRef. AlexanderUfer 

 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Freitag, 1. Juni 2018  
18.00 Uhr  Gottesdienst anlässlich der Goldenen Hochzeit 

von Marianne und Dr. Jürgen Felsche in der Ka-
pelle in Daisendorf 

  
Samstag, 2. Juni 2018  
13.30 Uhr  Trauung von Olga Hein und Johannes Ilg in der 

Schlosskirche 
  
Sonntag, 3. Juni 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl Evang. Kirche Hag-

nau (Pfarrer Martin Egervari) 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskir-

che (Pfarrer Martin Egervari) 
  
Dienstag, 5. Juni 2018  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Donnerstag, 7. Juni 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 9. Juni 2018  
20.00 Uhr Harfenkonzert mit Frauke Horn in der 
   Schlosskirche, Näheres siehe unten 
  
Sonntag, 10. Juni 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufen von Paula Hanke und Fe-

licitas Meyer in der Schlosskirche (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 

9.30 Uhr   Gottesdienst Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Si-
grid Süss-Egervari) 

  
Harfenkonzert im Kerzenschein 
Ein sinnliches Harfenkonzert in der Schlosskirche Meersburg am 
Samstag, den 09.Juni 2018 um 20:00 Uhr  
Eintritt: 12 Euro Abendkasse  
So leicht wie der Wind im Frühling, so melancholisch wie der Blick 
auf den Bodensee..... Der Klang einer Harfe führt immer auch in die 
Natur und in den Alltag der Menschen...Frauke Horn lädt uns ein, 
der Königin der Instrumente zu lauschen und Gedanken schweifen 
zu lassen. In ihren Konzerten stellt Frauke Horn gerne ihre eigenen 
Kompositionen in ihrem wundervollen eigenen Stil vor. Der Klang 
der Harfe begleitet die Zuhörer in eine eigene Art der Kontempla-
tion. 
„Die Saiten werden gezupft und sogleich erfüllt sich der Raum mit ihrer 
dynamisch zarten Musik zu einer unvergesslichen Atmosphäre.“ (Badi-
sche Zeitung 2004)  
Die Kompositionen von Frauke Horn bestechen in ihrer Vielfältigkeit 
und Improvisationsfreude. Sie schöpfen aus der Ursprünglichkeit der 
asiatischen Klassik, der Musik der Renaissance und der Moderne.  
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Traditionelle Musik aus Japan hat die Musikerin von der Koto, der ja-
panischen Wöllbrettzither, auf die Pedalharfe übertragen.  
Ihre Musikstücke erzählen mit Gefühl, Seele und Leidenschaft Ge-
schichten und Stimmungen, die jeder von sich kennt. Auf dieser 
Konzertreise wird Frauke Horn neue Kompositionen ihrer CD Harp 
for Heart  und ihrer aktuellen Arbeit „Birds path“ vorstellen. 
Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Abend!   
  
  
Vorankündigung  
Für den neuen Kon*rmandenjahrgang %ndet am 12. 
Juni um 19.00 Uhr ein Anmelde- und Infoabend statt. 
Die Kon%rmandenzeit bietet die Möglichkeit, sich jenseits von 
schulischem Druck mit zentralen Fragen des Lebens und Glau-
bens zu beschäftigen und praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Den Kon%rmandenunterricht können Jugendliche besu-
chen, die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen. 
Der KU beginnt mit einem ersten Tre!en am Freitag, den 13. Juli 
von 17-21 Uhr. Nach den Sommerferien %ndet der Unterricht immer 
mittwochs von 16-18 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.    
  
Das nächste Tre!en des Fröhlichen Silberkreises %ndet am Mittwoch, 
13. Juni um 14.30 Uhr im Martin-Luther-Haus statt. 
  
  
Wochenspruch:  
„Christus spricht zu seinen Jüngern; Wer euch hört, der hört mich; und 
wird such erachtet, der verachtet mich.“ 
 (Lukas 10,16) 
  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau 
Sonntag, 3. Juni 2018  
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Evang. Kirche Hagnau (Pfar-

rer Martin Egervari) 
  
Sonntag, 10. Juni 2018  
9.30 Uhr  Gottesdienst Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-

Egervari) 
    
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
 
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Die Türklinke  
Ein Kunstmaler hatte ein Gemälde beendet, auf dem er die Szene aus 
der O!enbarung des Johannes schildert, wo Christus das Wort sagt: 
„Siehe ich stehe vor der Tür und klopfe an!“ (O!b 3,20) 
Der kleine Sohn des Malers sagt zu seinem Vater: „Aber eines hast du 
falsch gemacht. Es fehlt draußen an der Tür die Klinke. Der Herr Jesus 
kann ja gar nicht hinein!“ 
„Er kann es nur“, erklärte der Vater, „wenn man ihm von innen ö!-
net und wenn man ihn haben will. Darum habe ich die Außenklinke 

weggelassen. Heißt es doch: „Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe 
an!“ 
Jesus spricht: „Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hinein-
geht, wird er selig werden und wird ein und aus gehen und Wei-
de *nden.“ Joh 10,9   
  
Donnerstag, den 31.Mai  
19:30 Uhr Gebetstre!: Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 01.Juni  
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 03.Juni  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Dienstag, den 05.Juni  
 9:30 Uhr Hauskreis Meersburg 
  
Mittwoch, den 06.Juni  
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Aus&üge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 07.Juni  
9:00 Uhr O!ener Frühstückstre! 
19:30 Uhr Gebetstre!: Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 10.Juni  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören.  
 
 

Meersburg  
  

Körperschaft des ö#entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
  
Mittwoch, 30. Mai 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst:

Am Donnerstag, den 31. 05. (Fronleichnam), *ndet kein Gottes-
dienst statt.  
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Sonntag, 03. Juni 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 07. Juni 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Ho!nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 03.06.2018  
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Warum sich jetzt Gottes Herrschaft unterwerfen?“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Lass dich von Jehova erziehen und werde weise“ - Sprüche 
8:32,33

Wie gelingt es uns Selbstdisziplin zu entwickeln? (Philipper 
4:13)
Was müssen Eltern und die Versammlung dabei beachten,  
anderen dabei zu helfen? (Sprüche 3:5,6)
Wie hilft uns Disziplin, wertvolle Ziele zu erreichen?  
(Jesaja 48:17,18)

 

Mittwoch, 06.06.2018  
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Markus Kapitel 15 bis 
16. 
Unter anderem im Programm:  
„Durch Jesus haben sich Prophezeiungen erfüllt“ 
(Markus 15:3-5,24,29,30,43,46)

Nur ein Bibelkapitel – aber hochinteressante Erfüllungen!
Markus 15:25 – Ein scheinbarer Widerspruch wird aufgelöst!
Jesu Fußspuren genau nachfolgen - wie? (Video)

 
und Bibeltextstudie: Aus Jesus – der Weg: „Jesus vollbringt Wunder 
in Kapernaum“ - Matthäus 8:14-17, Markus 1:21-34 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö#entlich. Sie sind herzlich will-
kommen! Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (950 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir helfen?“ und „Hat die Bibel 
Tipps für eine glückliche Familie?“ - www.jw.org 

 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 3. Juni 
Thema: Altertümliche und neuzeitliche Totenbeschwörung - alias 
Mesmerismus und Hypnotismus - verurteilt 
  
Denn in ihrem Mund ist nichts Wahres; ... ... sie scheitern durch ihre 
Ränke. ...   Psalm 5:10, 11 
Gott hat ein Wort geredet, das habe ich zweimal gehört: dass Gott 
allein mächtig ist.  Psalm 62:12 
  
Es gibt keine Macht getrennt von Gott. Allmacht hat Allgewalt, und 
irgendeine andere Macht anerkennen bedeutet, GOTT die Ehre zu 
versagen.- Steh Wache an der Tür des Denkens.- Das Verständnis von 
WAHRHEIT und LIEBE, dem PRINZIP, das die Zwecke des ewigen Gu-
ten verwirklicht und sowohl den Glauben an das Böse als auch die 
Praxis des Bösen zerstört, führt zum Erkennen der göttlichen Idee.- 
Die Wissenschaft muss über den materiellen Sinn und WAHRHEIT 
über Irrtum triumphieren und so den Hypothesen ein Ende bereiten, 
die in allen falschen Theorien und Praktiken enthalten sind. 

Mary Baker Eddy 
 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ 
Untere Uhldinger Straße / Gehauweg:
Der Verkehr ist uneingeschränkt freigege-
ben.

Auf der Südseite werden auf den Grundstü-
cken der Anwohner und im Rad- und Geh-
wegbereich Hausanschlüsse für die Breit-
bandversorgung gebaut.

Es ist mit kleinen Einschränkungen für den 
Rad-Verkehr zu rechnen.

Meersburg/ Haltnau:
Auf der Seestraße:ist der Verkehr uneinge-
schränkt freigegeben.
Die Bauarbeiten für den Breitbandausbau 
und der Netze BW werden auf dem Höhen-
weg und der Harlacher Straße weiter fortge-
führt.

Stetten Egleseeweg :
Bleibt eingeschränkt befahrbar, aber im Be-
reich der Baustelleneinrichtung oberhalb 
des Bodenseeheims ist mit Behinderungen 
durch Baufahrzeuge zu rechnen.

Stetten, Roggele:
Die Arbeiten der Wasserleitungsverlegung 
und der geplante Stromausbau durch die 
Netze BW im Roggele sind auf Wunsch der 
Anwohner auf die Zeit nach den Sommerfe-
rien verschoben worden.

Die Hausanschlüsse werden im Juli / August 
mit den Eigentümern und Anwohner im Ein-
zelfalle noch fachlich und terminlich abge-
stimmt.
Gemeinsame Begehungen durch die Baulei-
tung von Stadtwerk am See, Netze BW und 
dem Wassermeister der Gemeinde werden 
in den Sommermonaten sukzessive durch-
geführt.
Termine hierfür werden telefonisch verein-
bart.

Mühlhofen - Gebhardsweiler:
Die Tiefbauarbeiten werden in Mühlhofen 
im Bereich Gewann „Dohle“wieder aufge-
nommen.
Zunächst wird im Bereich der Zufahrt zum 
Baugebiet An der Dohle am Dienstag, den 
29.05.2018 mit den Fräsarbeiten begonnen.



36

Donnerstag, den 31. Mai 2018

GVV

MITTEILUNGSBLATT

Seefelden:
Die Arbeiten werden ab kommender Woche 
weiter fortgeführt.

Birnau – Maurach:
Hier wird weiter im Bereich des Klosters 
Birnau Richtung Maurach und auf dem 
Parkplatz des Priorats Birnau, sowie auf der 
Durchfahrtsstraße im Spülbohrverfahren 
die Leitungstrasse für dieBreitbandversor 
gung gebaut.

Daisendorf
Die Arbeiten werden Am Wattenberg weiter 
fortgeführt.
Die Hauptleitung der Wasser- und die Breit-
bandversorgung werden hier weiter ausge-
baut.

In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.
Insgesamt sind 5 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme
voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

 

Kulturbeitrag für Jugendliche 
in Vereinen für 2018   
Allen Meersburger, Hagnauer, Daisendor-
fer und Stettener Vereinen, die jugendliche 
Mitglieder bis zu 18 Jahren haben, kann für 
jedes jugendliche Mitglied auf Antrag der 
Kulturbeitrag gewährt werden. 
Gefördert werden alle Jugendlichen, die 
zum 01.01. des jeweiligen Jahres

ihren Wohnsitz in Meersburg, Hagnau, 
Daisendorf oder Stetten haben
das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben und
mindestens das 3. Lebensjahr vollen-
det haben oder nachweislich aktiv ein 
Angebot des Vereins in Anspruch neh-
men
aktiv in einer Mannschaft oder Gruppe 
des Vereins betreut werden. 

  
Dazu teilen Sie bitte der Stadtverwaltung 
Meersburg die Namen mit Geburtsdatum 
und Anschrift der jugendlichen Mitglieder, 
sowie die Mannschafts- oder Gruppenzuge-
hörigkeit getrennt nach den einzelnen Ge-
meinden mit. Diese Liste reichen Sie bitte bis   
 

30.06.2018 
 
ein, damit der Kulturbeitrag für dieses Jahr 
auf das Konto des Vereins überwiesen wer-
den kann. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau 
Thomas, Tel.-Nr. 07532/440-142, zur Verfü-
gung. 
  
Abteilung „Finanzen, Haushalt, Abgaben“ 

Neue Selbsthilfegruppe  
Stalking-Betro#ene   
Im Bodenseekreis soll es bald eine neue 
Selbsthilfegruppe für Stalking-Betro!ene 
Frauen geben. Die Gruppe soll sich regelmä-
ßig in Friedrichshafen tre!en, um sich über 
ihre Lebenssituation auszutauschen und 
gemeinsam nach Möglichkeiten zu suchen, 
trotz Stalking wieder Normalität entstehen 
zu lassen. Auch sollen Fachleute in die Grup-
pe eingeladen werden. Der Begri! „Stalking“ 
kommt aus dem Englischen und kann mit 
„unerwünschtem Nachstellen“ übersetzt 
werden. Betro!en sind ganz überwiegend 
Frauen. Wer Interesse an der neuen Selbst-
hilfegruppe hat, kann sich bei der Kon-
takt- und Informationsstelle für Selbsthilfe-
gruppen beim Landratsamt Bodenseekreis 
anmelden: Tel.: 07541 204-5845 oder E-Mail: 
selbsthilfe@bodenseekreis.de. 
  
Stalking hat viele Gesichter: Häu%g werden 
Betro!ene zu jeder Tages- und Nachtzeit 
belästigt. Der Stalker oder die Stalkerin ver-
sucht, ständig in der Nähe des Opfers zu sein. 

Verfolgung, Nachlaufen, Hinterherfahren 
gehören dazu. Es werden zum Beispiel auch 
Nachrichten am Auto oder an der Haustür 
hinterlassen. Manche Opfer werden mit 
unerwünschten Geschenken und Blumen 
belästigt oder es kommt gar zum Eindrin-
gen in die Wohnung und zur Zerstörung von 
Eigentum, bis hin zu tätlichen Angri!en. Mit 
all diesen Handlungen versucht der Stalker, 
sein Opfer hartnäckig zu einer (neuen) Be-
ziehung zu drängen. Viele Stalking-Betrof-
fene werden von ihrem Ex-Partner verfolgt. 
Aber es gibt auch das anonyme Stalking, bei 
dem eine alltägliche Begegnung ausreicht, 
um zum Opfer zu werden. 
  
Die Auswirkungen auf die Lebenssituation 
und letztlich auf die Gesundheit der gestalk-
ten Personen reichen von der Einschrän-
kung des sozialen Lebens, bis hin zur Isola-
tion. Gestalkte Frauen leben häu%g in Angst 
und Hil&osigkeit, leiden unter Depressio-
nen, Antriebslosigkeit, Schlafstörungen und 
manchem mehr. In der neuen Selbsthilfe-
gruppe sollen diese Frauen die Möglichkeit 
haben, sich auszutauschen und sich über 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren sowie ge-
genseitige Unterstützung zu erfahren. 
 
 

Der BLHV informiert !   
Im Juni 2018 %nden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der 
SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 04.06.2018 Bermatingen 
(Ahausen)

Ehemaliges Schul- u.
Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 06.06.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

Donners-
tag

07.06.2018 Überlingen 
(Andelshofen)

Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 12.06.2018 a) Meßkirch 
b) Stetten a.k.M

Landwirtschaftsschule
Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 13.06.2018 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 19.06.2018 a) Pfullendorf 
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 20.06.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

„Die nächsten Sprechstunden des Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümervereins Mark-
dorf und Umgebung e.V. %nden am:   

04. und 18. Juni 2018 
  
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäftsstelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Terminvereinbarung (Geschäftszeiten: Dienstag 
und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. e-mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de).   

Besuchen Sie uns im Internet: http://www.hug-markdorf.de 
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Gruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz   
Ein Angebot von Deutschem Roten Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. und Caritasverband Linzgau e.V. 
  
Das nächste Tre!en %ndet statt am Dienstag, 05. Juni 2018 von 14.30 bis 16.30 Uhr in den Räumen des DRK Ortsvereins Überlingen, Hell-
torstr.8. 
Thema: Informations- und Erfahrungsaustausch 
  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Wenn Sie die Gruppe kennenlernen möchten, kommen Sie einfach unverbindlich zum Tre!en.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreisverband Bodenseekreis, Frau Wernet, 07541/504-126 

HEIMATBLATT, 

WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN. 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 

SICH SCHMECKEN!

2
2
2
0
1
8

Zutaten
FÜR 4 PORTIONEN

250 g Erdbeeren
24 Stangen weißer Spargel 
8 kleine, frische Calamari ( geputzt und quer 
in 2 cm dicke Streißen geschnitten)
1 EL frisch gehackte Petersilie
2 EL Zucker
2 EL weißer Balsamisco-Essig
Salz, Cayennepfeffer
2 EL Walnussöl
4 El Olivenöl
Butterschmalz
Abrieb und Saft einer 1/2 Orange 
(alternativ: 1 TL Orangenmarmelade & 125 ml 
gekaufter Orangensaft)

Potpourri von Spargel 

in Erdbeer-Vinagrette 

mit Orangen-Calamari 

Zubereitung
Spargelstangen schälen und die Enden abschneiden. Die 
Schalen und Enden zum Fond ansetzen: in 800 ml Wasser 
mit 5 g Salz und 5 g Zucker zusammen aufkochen. Alles 
maximal 15 Minuten offen köcheln lassen. Dann den Fond 
durch ein Sieb gießen und bereitstellen.
Erdbeeren, Balsamico-Essig, 1 TL Zucker, 1 Prise Salz und 
Cayennepfeffer mit dem Pürierstab mixen, durch ein Pas-
siersieb streichen. Das Erdbeerfrucht-Püree mit Walnuss- 
und Olivenöl zu einer Vinaigrette aufmixen und ggf. mit 
Salz, Cayenne und Zucker abschmecken. Beiseitestellen.
Den Spargelfond aufkochen und die Spargelstangen darin 

chen Schale mit der Vinaigrette übergießen, mit Alufolie 
abdecken und 10 Minuten marinieren lassen. In der Zwi-
schenzeit in einer Pfanne etwas Butterschmalz erhitzen, 
die Calamari-Streifen mit Küchenpapier trocken tupfen 
und dann in die heiße Pfanne geben. Rasch durchschwen-
ken und maximal 1 Minute (!) braten. Mit Orangenabrieb 
(oder Orangenmarmelade) und -saft ablöschen, mit Salz, 
Cayennepfeffer und Petersilie würzen.
Je 6 Spargelstangen auf jedem Teller anrichten, mit etwas 
Marinade benetzen und die Calamari danebensetzen. 
Dazu passt frisches Weißbrot.

Tipps & Tricks
Wer Lust auf moderne Spargelvariationen 

hat, dem sei das Taschenbuch „Spargel - Kreative 

neue Rezepte“ (ISBN-10: 3771644968,  ISBN-13: 

978-3771644963, EUR 19,95) empfohlen: Von fein bis 

herzhaft, von leicht bis gehaltvoll, gegrillt, gebraten 

oder gebacken - die enthaltenen Gourmetrezepte wie 

üre mit Sherry, Spargel-Kokos-Curry oder Grünspargel 

mit Kaisergranat und Zabaione vereinen das Beste 

aus den Küchen der Welt und begeistern auch 

Rezepte anmuten, so einfach sind sie 

dank übersichtlicher, eingängiger 

Anleitung zuzubereiten. 



Bodenseeliebhaber sucht  

Wohnung / Bauplatz / Haus (auch abbruchreif)
zu kaufen. Bitte alles anbieten. 

Tel.: 0176 - 56 75 47 32

1½-Zi.-DG-Wohnung
Küche, Bad, zum 1. Juli zu vermieten. Tel. 07532/5425 

3-Zi.-Wohnung in Meersburg 
ab 01.09.18 zu vermieten: 

83 m², Balkon, F.-Heizung, Parkett, EBK, 2 WC, 
Kellerraum, F.-Abstellraum, Aufzug, TG u. ob. Stellplatz.

Tel. von 17 bis 19 Uhr, 0170 2363259 

Suche 2-3-Zi.-Wohnung zum 1.7.2018 
mit Küche, Balkon oder Terrasse in Meersburg/Unteruhldingen. 

Angebote unter Tel. 0152-29054457 

Wir suchen für die Sommer-Saison   

• 1 Aushilfe für Wochenende, Feiertage, Ferien.

Seestraße 38  •  88709 Hagnau  •  E-mail: kibele@juliacafe.de

Telefon 0 75 32 / 16 21  •  SMS: 0176 - 66 83 09 03

2 Pflegerinnen oder auch Krankenschwestern 

zur Vollzeit, Teilzeit und Aushilfe gesucht. 
Bin ein behinderter Mann in Überlingen-Nußdorf.

Bitte hinterlassen Sie mir Ihre Nachricht unter 
Tel. 0152-56424893 

Ferienjob im August
Wir suchen freundliche Schülerin (ab 16 J.) oder Studentin

zur Mithilfe am “Uhldinger Kurbähnle”, u.a. auch für Kassiertätigkeit.
Erforderlich sind Freude und Sicherheit im Umgang mit Menschen.

Bei Interesse bitte baldmöglichst melden!

Tel. 07556 - 83 58  •  0172 - 830 27 20 (möglichst ab 18 Uhr)
Familie Gerold Raither, Unteruhldingen

Austrägersuche für das Wochenblatt in Meersburg

Gerne auch auf 450,00 Euro-Basis bei 2 oder 3 Bezirken

Meersburg: von Laßbergstraße, Lehrenweg, Untere/Obere Waldstraße usw. 
Meersburg: Lehrenweg, Mauthnerweg, Klingleweg, Im Weinberg usw.

Bitte einfach melden und Informationen einholen ☺

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmittag oder -abend das 
Wochenblatt zuzustellen? Sie sollten mindestens 13 Jahre alt sein. 
Bei Interesse bitte anrufen unter 07554/9864736 oder per Mail an: 

andreasmueller.leustetten@web.de

Arbeitsplätze mit Lebensqualität!
Schreiner/Zimmerer f. Holz-Hausbaufertigung

Maurer/Bauhelfer f. Fertigkellerbau

witterungsgeschützt, 3 Wo. Sommerurlaub, Brückentage frei, 
keine Samstagsarbeit, tgl. 16.30 Uhr Arbeitsende. 
Überdurchschnittliches Gehalt, Firmenfahrzeug. 

Bitte Kurzbewerbung, gerne per Email an
Bau Barth Holzwohnbau - info@baubarth.com

Tel. 07551/92320 - www.baubarth.com



Suchen zuverlässige Putzfrau
für Ferienwohnungen in Meersburg für Samstag

und Sonntag. Telefon 0 75 32 / 17 57 

Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 

Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 

07532-5758 

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 



Ortsstraße 13

Ankauf von Pelzen
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-

schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar. Tel. 0160-309 30 30 

In stadtnaher Lage – Meersburg
Neubau von modernen Eigentumswohnungen

In schöner Südlage und nahe am Altstadtkern von Meersburg
wird derzeit ein modernes Wohnhaus mit sieben Wohneinheiten
gebaut. Es stehen noch 2 Dreizimmerwohnungen mit je ca. 92 m²
Wohn%äche im 1. und im 2. OG. zum Verkauf. Sie verfügen über
einen sonigen Südbalkon sowie einen Kellerraum. Die hochwer-
tige Ausstattung kann noch ausgewählt werden. Über den Fahr-
stuhl ist jede Wohnung bequem und barrierefrei erreichbar.
Wahlweise kann ein Carport bzw. ein Kfz-Stellplatz im Freien er-
worben werden.
Energieausweis liegt nach Fertigstellung gemäß EnEV vor.
Kaufpreis ab 380.000,00 Euro

Marc Kuczkowski

Fachberater Immobilien

Telefon 07551 933-3238

marc.kuczkowski@

sparkasse-bodensee.de

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

Frischer Spargel
Die Saisonhälfte ist erreicht

Öffnungszeiten Hofverkauf: 
Montag bis Samstag 10.00 bis 12.30 Uhr und 16.00 bis 18.30 Uhr

Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Anfahrt: Immenstaad-Kippenhausen Richtung Frenkenbach

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch

Tel. 07545 3396Ferienwohnungen. Eigener Anbau 

von Obst & Gemüse www.ferienhof-raither.de



„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr

auch an Sonn- und Feiertagen MARKDORF | Hauptstr. 1





Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


